Monatliche Haushaltsplanung einer Familie

Einer Familie geht es sehr gut. Das Ehepaar hat zwei Kinder, der Vater hat Arbeit und verdient gut, überwiegend die Mutter kümmert sich um Kinder, Schule und Wohnung. Im Folgenden ist die Übersicht über den monatlichen Verdienst und die Ausgaben der Familie wiedergegeben. (Beträge in vollen Euro)

	Bruttogehalt des Vaters
	
	
	3.693 €

	Lohnsteuer (Klasse III)
	
	
	431 €

	Solidaritätszuschlag
	
	
	 (
Gesetzl
iche
 Abzüge: Lass dir von deinen Eltern ihre Bedeutung erklären! 
Kontrolliere diese Angaben bei
http://www.biallo.de/gehaltsoptimierer/rechner_gehaltsoptimierer.php
)3 €

	Kirchensteuer
	
	
	16 €

	Krankenversicherung
	
	
	301 €

	Pflegeversicherung
	
	
	45 €

	Rentenversicherung
	
	
	367 €

	Arbeitslosenversicherung
	
	
	52 €

	Nettogehalt
	
	
	

	
	
	
	

	Kindergeld für 2 Kinder
	
	
	328 €

	Monatseinkommen
	
	
	

	
	
	
	

	Feste Monatskosten:
	
	
	

	Kaltmiete (90 m²)
	
	
	708 €

	Heizung + (Warm)Wasser
	
	
	90 €

	elektrischer Strom
	
	
	91 €

	Sonstige Nebenkosten (Müll, Beleuchtung …)
	15 €

	Telefon, Internet, Zeitung
	
	
	54 €

	Taschengeld für die Kinder
	
	
	35 €

	Bildung, Unterhaltung, Freizeit
	
	
	95 €

	Nahrungsmittel, Getränke
	
	
	436 €

	Kleidung, Schuhe
	
	
	114 €

	Gesundheit, Körperpflege
	
	
	46 €

	Autokredit
	
	
	217 €

	Laufende Kosten für das Auto
	
	
	160 €

	Autosparbuch
	
	
	150 €

	Möbel, Haushaltsgeräte
	
	
	92 €

	Bausparvertrag
	
	
	100 €

	Sparrate für Versicherungen zum 1. Januar
	
	90 €

	Radio + Fernsehgebühren
	
	
	17 €

	Gesamte monatliche Festkosten
	
	
	

	
	
	
	

	Spargeld, Urlaub, Taschengeld u.a.
	
	 (
Wenn du 
trotz intensiven Nachdenkens 
eine Frage nicht beantworten kannst, 
gehe zur nächsten Frage weiter!
)



Aufgaben:
1. Berechne den Nettolohn!
2. Berechne das Monatseinkommen!
3. Welche Arten von „gesetzlichen Abzügen“ werden vom Bruttogehalt abgezogen?
4. Wie hoch sind die monatlichen gesetzlichen Abzüge?
5. Warum gibt der Staat für die Kinder Kindergeld?
6. Welche Wohnungsnebenkosten gibt es noch?
7. Wie viel Geld gibt die Familie monatlich aus?
8. Welcher Betrag bleibt der Familie noch als „Spielraum“ (Reserve für Unvorhergesehenes, Spargeld, Urlaub, Taschengeld)?
9. Sprich mit Deinen Eltern über all diese Fragen!

Mit diesen Fragen wirst du dich als Erwachsener fast täglich auseinandersetzen müssen!
Heerbeck 1.4 Haushaltsbuch
